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Informationen zum Sonderantrag bei Fachwechsel nach dem 4. 

Fachsemester 

Sollten Sie Ihr Studium nach Beendigung des 4. Fachsemesters gewechselt haben, müssen Sie einen 

Sonderantrag für die Förderung des neuen Studienfaches einreichen. 

Der Sonderantrag muss zusammen mit den anderen Bewerbungsunterlagen fristgerecht über das 

Online-Bewerbungsportal hochgeladen werden und darf nicht mehr als 2 DIN-A4 Seiten umfassen. 

Bitte verwenden Sie möglichst die Schrift Arial, Schriftgröße 12 pt., Zeilenabstand 1,5-zeilig.  

Eine Förderung ist nur dann möglich, wenn ein unabweisbarer Grund für den Wechsel vorliegt. 

Das bedeutet, der vorherige Studiengang konnte aus zwingenden, nicht selbst verschuldeten 

Gründen nicht fortgesetzt werden. 

Beispiele: 

- Schwere Erkrankung/Behinderung: Eine gesundheitliche Beeinträchtigung, die die 

Fortsetzung des Studiums oder die Ausübung des angestrebten Berufs objektiv unmöglich 

macht. 

- Allergien: Spät auftretende Allergien, die ein Berufsverbot in der angestrebten Branche zur 

Folge haben. 

- Unfallfolgen: Körperliche Einschränkungen nach einem Unfall. 

- Schwerwiegender Neigungswandel. 

Bitte erläutern Sie in Ihrem Antrag die Gründe für den späten Fachwechsel und fügen Sie, wenn 

möglich, Nachweise hinzu. 

Nach Eingang Ihrer Bewerbung wird der Sonderantrag geprüft, um die Förderfähigkeit festzustellen 

und über eine Zulassung zum Auswahlverfahren zu entscheiden. Ausschlaggebend für die 

Entscheidung ist in erster Linie Ihr Sonderantrag, der daher ein wichtiges Dokument darstellt.  

 

Bei Fragen oder Unklarheiten helfen wir Ihnen gerne weiter. 

 


